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H13 Italienische Strasse

Domat/Ems innerorts – Ausbau der Kantonsstrasse
Die Italienische Strasse H13 zwi-
schen Chur und Reichenau ist
ein Teil des Hauptstrassennet-
zes. Im Innerortsbereich von Do-
mat/Ems ist eine Verbesserung
für alle Strassennutzer notwen-
dig. Der nicht frostsichere Ober-
bau sowie die damit verbunde-
nen Deformationen der Fahrbahn
werden ebenfalls instand ge-
stellt. Der Strassenquerschnitt
ist teilweise schmal und unüber-
sichtlich. Auf Teilen der Inner-
ortsstrecke fehlt ein Trottoir. Dies
wird mit dem vorliegenden Stras-
senprojekt verbessert.

Der betroffene Strassenabschnitt

verläuft entlang des Dorfzentrums

mit dem «Sentupada», dem Kultur-

und Kirchenzentrum, der Kirche so-

wie mehreren Geschäften wie Apo-

theke, Bank und Restaurants. Dem-

entsprechend ist ein erhöhter Fuss-

gängerverkehr vorhanden, welcher

im bisherigen Zustand teilweise oh-

ne gebührenden Schutz gegenüber

dem motorisierten Verkehr entlang

der Strasse verläuft.

Die Projektziele sind folgendermas-

sen definiert:

� Erhöhung der Verkehrssicher-

heit (insbesondere der Fuss-

gänger)

� Erneuerung Oberbau

� Geringfügige Korrekturen der

Strassengeometrie

� Gestalterische Massnahmen

zur Erkennbarkeit der Plätze

Mit der geplanten Strassenkorrek-

tur ist vorgesehen, eine durchge-

hende Fussgängerverbindung zu

schaffen sowie unübersichtliche

Engstellen zu entschärfen. Der

Oberbau wird erneuert und die

Strasse verbessert, soweit es die

umliegende Dorfstruktur zulässt.

Der Ausbau soll unter bestmögli-

cher Schonung der vorhandenen

Bausubstanz erfolgen.
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Visualisierung Engpass «Krone» mit sicherer Fussgängerführung

Visualisierung Engpass «Maissen»
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Deckschicht

Binderschicht

Tragschicht

Fundationsschicht

Fundationsschicht

AC 8 S

AC B 22 S

AC T 22 S

UG 0/45

UG 0/45

3.0 cm

8.0 cm

8.0 cm

20.0 cm

min. 60.0 cm
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AC T 16 N
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20.0 cm

min. 20.0 cm

Guss-Wasserleitung

Polystirol-Rohrunterlage

Fernwärme Vorlauf

Fernwärme Rücklauf

NW 125 mm

alle 3.0 m

NW 150/315 mm

NW 150/315 mm

best. Swisscom-Block

EW-Trasse Beton C 20/25

best. Mischwasserleitung

FZ NW 700 mm

2.0 %�
� 2.5 % 2.5 %�

� 2.0 %

Trottoirergänzung aus

Beton, danach gesamte

Trottoirfläche Sandstrahlen

Normalprofil Kantonsstrasse

Übersicht Baustrecke

Das in rot dargestellte Projekt hat eine effektive Baulänge von ca. 400 Meter


